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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der WIND-certification GmbH 
 
1. Allgemeines 
 
Sämtlichen Angeboten und Leistungen, einschließlich Beratungsleistungen, liegen dieser AGB zugrunde. 
Abweichungen von den AGB sind nur dann verbindlich, wenn sie von der WIND-certification GmbH schriftlich bestätigt 
werden. 
 
2. Auftragserteilung und Auftragsbestätigung 
 
Auftragserteilungen, Vereinbarungen sowie Änderungen und Ergänzungen sind nur dann verbindlich, wenn sie vom 
Auftraggeber schriftlich erteilt oder bestätigt werden. 
Die Auftragsübernahme gilt erst nach einer schriftlichen Auftragsbestätigung durch WIND-certification GmbH als 
verbindlich. 
 
3. Vertraulichkeit 
 
Die WIND-certification GmbH wahrt in Bezug auf alle Unterlagen und sonstigen Informationen, die sie im 
Zusammenhang mit ihr erteilten Aufträgen erhält, Vertraulichkeit. Auf Antrag und Nachweis eines berechtigten 
Interesses, kann die WIND-certification GmbH jederzeit natürlichen und juristischen Personen sowie Institutionen 
Auskunft geben. 
 
4. Preise und Zahlungsbedingungen 
 
Die Preise gelten für den in der Auftragsbestätigung aufgeführten Leistungsumfang. Mehr- und Sonderleistungen 
werden gesondert berechnet. 
 
Die Zahlung hat, soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, binnen 14 Tagen nach Rechnungsdatum zu erfolgen. 
Bei Verzug ist die WIND-certification GmbH berechtigt, vorbehaltlich weitergehender Ansprüche, Verzugszinsen 
geltend zu machen. 
 
5. Lieferzeiten 
 
Es gilt der in der Auftragsbestätigung angegebene Liefertermin. Lieferfristen gelten ab dem Datum der schriftlichen 
Auftragsbestätigung. 
 
Bei erkennbarer Verzögerung der Lieferung der Leistung ist der Auftraggeber unverzüglich in Kenntnis zu setzen. 
 
Ist der Auftraggeber zu Vorleistungen verpflichtet, gilt die Lieferfrist ab Vollendung der Vorleistung des Auftraggebers. 
 
6. Haftung 
 
Die WIND-certification GmbH haftet für evtl. Schäden aus ihrer Tätigkeit gegenüber dem Auftraggeber nur bis zur 
Höhe der beauftragten Kosten. Es besteht die Möglichkeit eine höhere Haftung mit der WIND-certification GmbH zu 
vereinbaren, unter der Voraussetzung der Zustimmung durch den Versicherer der WIND-certification GmbH. Die 
dadurch entstehenden Zusatzkosten werden dem Auftraggeber bei Auftragserteilung in Rechnung gestellt. 
 
7. Ergänzende Bestimmungen 
 
Soweit diese Verkaufs- und Lieferbedingungen keine anderen Regelungen enthalten, gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 
8. Schlussbestimmungen 
 
Der Auftraggeber nimmt davon Kenntnis, dass wir aufgrund dieses Vertrages zum Zwecke der automatischen 
Verarbeitung (Rechnungslegung, Buchführung) Daten zu seiner Person speichern. Andere als in diesem Vertrag 
enthaltene Daten werden nicht gespeichert. 
 
Gerichtsstand ist Rostock. 
 
9. Salvatorische Klausel 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bedingungen nicht berührt. 


